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☒  Gemeinderat 

☐ Technischer Ausschuss 

☐ Verwaltungs- und 

      Finanzausschuss 

 

Sitzungsvorlage Nr.: 125/2018 Sitzung am 13.12.2018 ☒ Öffentlich 

Bearbeiter.: Fritz Stoll Aktenzeichen: 656.20 ☐ Nichtöffentlich 

 
 

Sichtvermerk: 

Bürgermeister Frank Schroft 

   

 

Amt 10 

Bürgermeisteramt 

Amt 20 

Hauptamt 

Amt 30 

Finanzverwaltung 

Amt 40 

Bauamt 

 
 
 

   

 
 

Gremium Beratungsfolge Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Technischer Aus-

schuss 

Vorberatung 26.04.2018 nicht öffentlich 

Gemeinderat Beschlussfassung 15.06.2018 öffentlich 

Gemeinderat Kenntnisnahme 13.12.2018 öffentlich 

 
Verhandlungsgegenstand: Tief- und Straßenbauarbeiten in der 

Lauenstraße im Hauptort 

- Vorstellung der Planung 

 
Beschlussvorschlag: 1. Der vorliegenden Planung für die Sanie-

rung der Lauenstraße wird zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die not-

wendigen Leistungen auszuschreiben und 

dem Gemeinderat zur Vergabe vorzulegen. 

 
________________________________________________________________ 

Kosten / Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Es werden keine Haushaltsmittel benötigt (kostenneutral). 

 Es werden Haushaltsmittel in Höhe von benötigt. 
 Diese stehen ausreichend zur Verfügung (HHSt.). 

 Haushaltsmittel stehen nur mit  € zur Verfügung (HHSt. ) 
 Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

     Deckungsvorschlag:   

________________________________________________________________ 
Protokollauszug an: 

 Amt 40 
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I. Allgemeines 

 

Die Lauenstraße im Kernort Meßstetten ist in einem sehr schlechten Allgemeinzustand. 

Neben den Schäden an der Fahrbahn sind auch Schäden am Abwasserkanal sowie der 

Wasserleitung bekannt. In seiner Sitzung am 15.06.2018 hat der Gemeinderat die 

Vergabe der Ingenieurleistungen an das Büro Czerwenka aus Albstadt beschlossen. 

Dieses hat zwischenzeitlich Entwurfsunterlagen vorgelegt, die vorgestellt werden. Ge-

mäß den Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2019 ist die Umsetzung der Maß-

nahmen in 2019 vorgesehen. 

 

 

II. Inhalt der Planung 

 

Die Sanierung der Lauenstraße soll im Norden ab der Kreuzung Lauenstraße - Skistra-

ße beginnen und bis zur Kreuzung Lauenstraße – Zeurengasse auf einer Länge von 

280 m durchgeführt werden. Dabei soll die Straße in ihrer Lage und Breite weitestge-

hend entsprechend dem Bestand und den vermessenen Flurstücksgrenzen mit einer 

Breite von minimal 4,2 m ausgebaut werden. Die Planung beinhaltet darüber hinaus die 

Erneuerung der städtischen Ver- und Entsorgungsleitungen, die Erschließung der Stra-

ße mit Breitbandleerrohren sowie die Mitverlegung von Leitungen Dritter (u.a. Telekom, 

Netze BW). Im nördlichen Bereich muss entlang der Straße der rutschende Hang mit-

tels einer Untergrundverbesserung und einer Natursteinmauer gesichert werden. Bei 

Bauanfang und Bauende werden die Ver- und Entsorgungsleitungen in das vorhandene 

Netz eingebunden wozu in begrenztem zeitlichen Umfang auch in die Skistraße und die 

Zeurengasse eingegriffen werden muss. 

 

Die Planung für Breitbandbandleerrohre erfolgt in Abstimmung mit dem für die Backbo-

ne-Planung beauftragten Ingenieurbüro RBSwave aus Stuttgart. Die Kanaldimensionie-

rung erfolgt in Abstimmung mit dem für den allgemeinen Kanalplan beauftragten Inge-

nieurbüro Mayer aus Böblingen. 

 

Für die gesamte Baumaßnahme wird mit Kosten in Höhe 1,55 Mio. € gerechnet. Davon 

entfallen rund 585.000 € auf den Ausbau der Straße, 500.000 € für die Erneuerung des 

Kanals, 215.000 € für notwendige Untergrundverbesserungen und Hangsicherungen 

sowie 50.000 € für die Verlegung der Breitbandleerrohre. D ie Arbeiten für die Verlegung 

der Wasserleitung in Höhe von 200.000 € netto werden durch den Bauhof ausgeführt. 

 

 

III. Weiteres Vorgehen 

 

Die Planung der Maßnahme ist noch nicht vollständig abgeschlossen und muss noch 

als Ausschreibungsplanung ausgearbeitet werden. Darüber hinaus müssen die Planun-

gen nochmals mit den tatsächlichen Gegebenheiten (u.a. Kanalhausanschlüsse) abge-

glichen werden. Die Veröffentlichung zur öffentlichen Ausschreibung soll Anfang Januar 

erfolgen. Die Vergabe der Bauleistungen in der Sitzung des Gemeinderates am 

15. Februar 2019 wird angestrebt. Der Baubeginn ist dann je nach Witterung unmittel-
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bar nach der Auftragsvergabe möglich und wird sich vermutlich über das gesamte Jahr 

2019 hinziehen. 

 

 

Anlagen 

1 Lageplan Nord M 1:200 

1 Lageplan Süd M 1:200 

1 Regelquerschnitte M 1:50 
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